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Bereich Grünflächen und Friedhöfe

Veränderungen im Friedhofs- und Bestattungswesen 

führen zu Problemen bei der Finanzierung von Friedhöfen

=> Zunahme von Friedhofsüberhangflächen und Finanzierungsproblemen

Steigender Anteil kleinflächiger Grabstätten
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Veränderungen im Friedhofs- und Bestattungswesen 

führen zu Problemen bei der Finanzierung von Friedhöfen

Die Abwanderung in Bestattungswälder 

und in anonyme Grabfelder der 

Krematorien schmälert die 

Gebühreneinnahmen der 

Friedhofsverwaltungen.

Bestattungsunternehmen fühlen sich nicht 

allein den kommunalen und kirchlichen 

Friedhöfen verpflichtet. 
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Veränderungen im Friedhofs- und Bestattungswesen 

führen zu Problemen bei der Finanzierung von Friedhöfen

=> Zunahme von Friedhofsüberhangflächen und Finanzierungsproblemen

Wettbewerb um Bestattungsfälle

Å Low-Budget-Angebote von Krematorien 

Å Bestattungsangebote in Kirchen

Å Privatwirtschaftliche Bestattungswälder

Å Privatwirtschaftliche Urnenhäuser

Å Privatwirtschaftliche Bestattungshäuser

Å Aufhebung des Friedhofszwangs 

für Urnen (Bremen) usw.
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Anzahl Innerhalb von zwölf Jahren 

wurden 74 neue 
Bestattungswälder der beiden 
großen privatwirtschaftlich 

arbeitenden Anbieter eröffnet. 
Das entspricht der Eröffnung 

eines neuen 
Bestattungswalds alle 55 
Tage. 

Inzwischen bestehen auch 

auf konfessionellen und 
kommunalen Friedhöfen 
mindestens 300 weitere 

Baumbestattungsangebote.  

Eröffnungsjahr
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Veränderungen im Friedhofs- und Bestattungswesen 

führen zu Problemen bei der Finanzierung von Friedhöfen

Angesichts üblicher Provisionszahlungen im 

Bestattungswesen dürfte sich die Wettbewerbs-

situation für kommunale und konfessionelle 

Friedhofsverwaltungen weiter verschärfen.

Aufgrund der Veränderungen im Friedhofs- und 

Bestattungswesen auf Nachfrage- wie auf 

Angebotsseite besteht für Friedhofs-

verwaltungen dringender Handlungsbedarf. 

Der WBL Bereich Grünflächen und Friedhöfe hat 

diesen Handlungsbedarf erkannt und das Büro 

PLANRAT-VENNE mit der Erstellung einer 

Friedhofsentwicklungsplanung beauftragt. 
Quelle: Bestattungskultur 4/2013, S.71

Quelle: Städte- und Gemeinderat, 

Sept.2017, S. 43 Hrsg. Städte- und 

Gemeindebund NRW


